
Ergebnisprotokoll
über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats 

vom 06.11.2024

Tagungsort: Tagespflege Sonne-Areal (Paul-Gerhardt-Werk e.V.)
Diakonie Mittelbaden GmbH 
Obertal 1a 
77654 Offenburg

Anwesend:

Vorsitzender: Herr Bürgermeister Hans-Peter Kopp

Mitglieder: Herr Roland Balz
Herr Bernhard Haus 
Frau Irene Hildenbrand 
Herr Bernhard Niederhofer 
Frau Dr. Christina Schäfer 
Herr Christoph Schmidt 
Frau Anna-Luise Schwanen 
Frau Marion Selent 
Herr Daniel Stadler

Entschuldigt:

Verwaltung:

Anwesend:
Abteilungsleitung 9.4 Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt u. Beratung: 
Frau Angela Perlet (Geschäftsführung)
Leitung Bürgerschaftliches Engagement 
Lydia Schindler
Sekretariat, Abteilung 9.4: Frau Stella Oertwig 
Entschuldigt:
Fachbereichsleitung Familien, Schulen und Soziales: Frau Martina Köllner



Beginn öffentlicher Teil: 15.00 Uhr
Ende öffentlicher Teil: 17.10 Uhr

Tagesordnungspunkte: Öffentlicher Teil

1. Vorstellung Tagespflege Sonne-Areal, Kurzführung
Der Vorsitzende begrüßt die Seniorenbeiräte und Seniorenbeirätinnen und stellt Frau 
Raveca Ruf, Pflegedienstleitung der Tagespflege und Betreutes Wohnen Sonne Areal, 
Diakonie Mittelbaden gGmbH vor. Es folgt ein Kennenlernen und ein Rundgang durch 
die Einrichtung.
Informationen zur Einrichtung:
Es gibt 15 Plätze, je nach Auslastung gibt es daher Möglichkeiten für bis zu 47 Gäste.
Es arbeiten 16 Mitarbeitende dort. Die Tagespflege hat Montag bis Samstag von 08:00 - 
17:00 Uhr geöffnet. Ein Fahrdienst holt die Gäste morgens zwischen 08:00 - 09:30 Uhr 
ab und bringt diese zwischen 16:30-17:00 Uhr wieder nach Hause. Für Betreutes Woh­
nen gibt es 21 Wohnungen auf dem Gelände ebenso zwei 3-Zi.-Whg., die nicht barrie­
refrei sind. Innovativ zeigt sich die myo App, eine digitale Plattform die den Tagesgast 
und die An- und Zugehörigen zu Hause verbindet. Somit gelingt es, dass An- und Zuge­
hörige am Tagespflegealltag teilzuhaben.

2. Begrüßung und Vorstellung neue Leitung Bürgerschaftliches Engagement
Der Vorsitzende heißt die neue Leitung Bürgerschaftliches Engagement der Abteilung 
9.4, Lydia Schindler, willkommen und wünscht ihr gutes Gelingen. Frau Schindler stellt 
ihren Werdegang vor und erläutert die Schwerpunkte ihrer Arbeit als Leitung Bürger­
schaftliches Engagement: - Weiterentwicklung des Konzepts zur Förderung und Beglei­
tung von Bürgerschaftlichem Engagement des Fachbereichs Familie, Schule und Sozia­
les. Dazu gehört auch Dankeskultur. Weitere Aufgaben sind:
- Projekte aus dem Prozess Älterwerden in Offenburg in der Umsetzung unterstützen.: 
Maßnahme 1; Aufbau Nachbarschaftshilfen in den Pilotstadtteilen und weiterhin die

Nachbarschaftshilfen in den Ortsteilen begleiten
- Projekte des Bürgerschaftlichen Engagements der Abteilung begleiten, z.B. neues 
Angebot: Eisläufen 60+

- Beratung von Engagierten der Abteilung und Ermöglichung von bürgerschaftlichem, 
insbesondere auch generationenübergreifendem, Engagement

- Öffentlichkeitsarbeit mit dem Ziel alle Altersgruppen anzusprechen und auch 
unterschiedliche Zielgruppen auf unterschiedlichen Wegen ansprechen.

Eine Vorstellung im Offenblatt Nr. 38 ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.

3. Aktuelle Stunde
- Frau Hildenbrand erkundigt sich beim Vorsitzenden, ob die Stadt dem Technischen Zu­

kunftsmuseum TEMOpolis Räumlichkeiten zur Verfügung stellen könnte und ob es Ver­
antwortliche gibt, die diesbezüglich angesprochen werden könnten?
Der Vorsitzende gibt als Rückmeldung, dass es schon Austausch und Gespräche zwi­
schen Stadt und verantwortlichen Personen bei TEMOpolis gibt.

- Frau Schwanen erkundigt sich, ob es die Nachtpflege in Ufhoffen, Träger Vinzentius- 
haus Offenburg GmbH das Angebot der Nachtpflege noch vorhält und von der Stadt Of­
fenburg bezuschusst wird. Wenn ja wie die aktuelle Belegungssituation aussieht.
Der Vorsitzende bestätigt, dass die Vinzentiushaus GmbH im Rahmen von Älterwerden 
in Offenburg auch weiterhin eine finanzielle Unterstützung erhält. Hinsichtlich der Aus­
lastung hat der Vorsitzende Frau Perlet den Auftrag erteilt, dies zu erfragen. Da Frau 
Schwanen aus dem Seniorenbeirat ausscheidet, wird die Antwort bereits vor der nächs­
ten Sitzung in das Protokoll aufgenommen.
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Das Nachtpflegeangebot gibt es, die Nachfrage ist jedoch nicht hoch, obwohl das St. 
Johannes die einzige Einrichtung im Landkreis ist, die Nachtpflege anbietet. Es gibt 
keine regelmäßigen „nächtlichen Besucher“, auf Anfrage kann das Angebot jedoch je­
derzeit in Anspruch genommen werden, was auch immer wieder vorkommt.

- Herr Schmidt berichtet, dass in den letzten Tagen der regionalen Presse zu entnehmen 
war, dass aufgrund der Verkehrssicherungspflicht, in zahlrechen Stadt- und Landkrei­
sen Sitzbänke im Wald abgebaut werden sollen. Herr Schmidt sieht dies insbesondere 
für die Zielgruppe der älteren Menschen als kritisch, da somit Ruhemöglichkeiten entfal­
len.
Der Vorsitzende gibt Frau Perlet den Auftrag bei der TBO nachzufragen, ob dies in Of­
fenburg aufgegriffen werden soll, wenn ja in welchem Umfang.

4. Rückmeldung zu Anfragen aus der Sitzung vom 05.06.2024
- Anfrage aus der Sitzung vom 21.02.24 und 05.06. zum Thema Ruhestörung durch Boc­

cia Club.
Die Antwort von Frau Hildenbrand zum Sachstand ist dem Protokoll als Anlage 2 beige­
fügt. Aktuell liegt kein Handlungsbedarf vor.

- Anfrage aus der Sitzung vom 08.11.23 und 21.02.24 zum Thema Beleuchtung Bürger­
park.
Nachtrag: Frau Hildenbrand erkundigt sich, ob es schon einen Wartungstermin für die 
Beleuchtung im Bürgerpark gibt.
Der Vorsitzende gibt Frau Perlet den Auftrag beim Sachverantwortlichen nachzufragen 
und den Seniorenbeirat dann zu informieren.

- Anfrage aus den Sitzungen vom 15.02.23, 08.11.23, 21.02.24 und 05.06.24 zum Thema 
Beleuchtung Spitzkehre (Einrichtung LED-Mast).
Die Antwort des Sachverantwortlichen ist dem Protokoll als Anlage 3 beigefügt.

- Anfrage aus der Sitzung vom 21.02.24 und 05.06.24 zum Thema Sperrfläche Eichen­
knick.
Die Antwort des Sachverantwortlichen ist dem Protokoll als Anlage 4 beigefügt. 
Nachtrag: Die Antwort des Sachverantwortlichen ist für Herrn Haus nicht zufriedenstel­
lend. Nach Aussage von Herrn Haus parken im Bereich Ecke Eichenknick/Am Stadt­
wald oft Autos, insbesondere ab 17:00 Uhr, sodass sie die Sicht um die Kurve behin­
dern bzw. rechtswidrig auf dem Gehsteig parken.
Der Vorsitzende gibt Frau Perlet den Auftrag beim GVD anzufragen, ob die Möglichkeit 
besteht ab 17:00 Uhr vermehrt Kontrollen durchzuführen.

- Anfrage aus der Sitzung vom 05.06.24 zum Thema S3- Haltestelle Königswaldstraße 
Richtung Kleingärten.
Die Antwort des Sachverantwortlichen ist dem Protokoll als Anlage 5 beigefügt.

- Anfrage aus der Sitzung vom 05.06.24 zum Thema Radweg Kinzigdamm Richtung 
Messekreisel.
Die Antwort des Sachverantwortlichen ist dem Protokoll als Anlage 6 beigefügt.

- Anfrage aus der Sitzung vom 05.06.24 zum Thema Unterführung Kornblumenweg.
Die Antwort von Frau Perlet ist dem Protokoll als Anlage 7 beigefügt.

- Anfrage aus der Sitzung vom 05.06.24 zum Thema Übertragungsfehler Email Einladung 
Seniorenbeirat.
Die Antwort der Sachverantwortlichen ist dem Protokoll als Anlage 8 beigefügt.
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5. Bericht aus den Gremien
AG Pflege und Versorgung:
- Pflege Digital BW - Unterstützung für Pflegende (stationär und ambulant)
- Compass-Pflegepreis im Ortenaukreis 2025
- Satzung der AG Pflege und Versorgung wurde aktualisiert und angepasst 

Weitere Informationen zu Pflege Digital BW und Compass-Pflegepreis sind dem 
Protokoll als Anlage 9 und Anlage 10 beigefügt.

AG Anqebotsplanung FahrplanA/erqabe Stadtbusverkehr:
Frau Selent gibt eine Zusammenfassung:
Es gab zwei Termine. 28.06.2024 und 11.09.2024. Vertreten waren hier die Hochschule 
Offenburg, versch. Firmen, Schulen, Herr Pendler vom Blindenverein und Frau Selent. 
Die Arbeitsgruppe hat den Zeitraum 2027-2037 im Blick. Von den Teilnehmenden der 
Arbeitsgruppe gab es folgende Wünsche und Themenfelder: Die Ausweitung von Bedi­
enzeiten, verdichtete Taktung, behindertenfreundliche Ausstattung der Busse (2 Roll­
stuhlfahrerplätze, rutschfester Boden)., 2028 Anschluss ZOB, 2030 Anschluss neues 
Klinik, 2031 Anschluss Hochschule, Anschluss Sportpark Süd.

Sport-Entwicklungsplan:
Herr Haus berichtet von einem Termin mit dem IKPS (Institut für kooperative Planung 
und Sportentwicklung) am 22.10.2024. Hierbei wurde eine Prioritätenliste für Offenburg 
erarbeitet. Zum Punkt Bedarf für Senioren meldete Herr Haus zurück, dass weiterhin 
eine Hallennutzung für Senioren möglich sein sollte. Einen Bedarf für Sportgeräte im öf­
fentlichen Raum sieht Herr Haus für Senioren nicht. Der Vorsitzende ergänzt, dass 
auch außerhalb von Hallen im öffentlichen Raum nach Möglichkeiten für niederschwel­
lige Angebote geschaut werden muss (bspw. „Sport im Park“). Gleichzeitig auch nach 
zusätzlichen Indoor-Räumen jenseits von Hallen. Im Rahmen der LGS wird zudem ein 
ganzes Sportareal geplant.

6. Verschiedenes
- Themenspeicher für die Sitzung am 19.02.2025:

Information zur Offenburg Card

- Frau Oertwig verlässt die Stadt Offenburg nach 7 Jahren auf eigenen Wunsch.
Der Vorsitzende dankt Frau Oertwig für ihre Arbeit und wünscht ihr alles Gute.

-Termine Seniorenbeirat 2025: 19.02.2025, 25.06.2025, 05.11.2025

- Für den Termin am 25.06.2025 wurde festgehalten, dass der Seniorenbeirat das 
Marta-Schanzenbach-Haus besuchen und dort tagen wird.
In 2026 soll dann aczepta „Haus Burgerwaldsee“ besichtigt werden.

7. Verabschiedung und Dank ausscheidende Seniorenbeirät*innen

Verabschiedet wurden Roland Balz, Irene Hildenbrand, Bernhard Niederhofer, Dr. 
Christina Schäfer, Christoph Schmidt und Annette Schwanen. Der Vorsitzende richtet 
sich mit persönlichen Worten an die ausscheidenden Seniorenbeiräf innen und bedankt 
sich für ihr Engagement im Seniorenbeirat und darüber hinaus.
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Konstituierende Sitzung des Seniorenbeirates, Mittwoch, 19.02,2025 um 15:00 Uhr 
Sitzungsort: Salmen Offenburg 

Lange Straße 52 
77652 Offenburg
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